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Die Berggeſetz Novelle
wenn einigen Preßorganen die Delbrückſche Berggeſetz

elle als noch verfrüht erſcheinen möchte ſo wird man
Poleichwohl im großen und ganzen der Anſicht nicht ver
ichen können daß ſie eigentlich etwas post festum ge

en iſt Denn inzwiſchen haben in Ausnutzung der
d die Lex Gamp feſtgeſetzten zweijährigen Friſt alle die

ahlreichen neuen Mutungen ſtattgefunden durch die es erreicht
daß der privaten Beſitzergreifung wohl kaum noch

inenswerte Objekte vorenthalten worden ſind Mindeſtens
der Zeit wo die Lex Gamp geplant wurde hätte an

haut jenes Zwittergeſchöpfes ein Geſetz von der Art der
eigen Berggeſetz Novelle ins Leben treten ſollen ja
Wer noch erhebliche Jahre vorher Es hätte ſolchen
ſſer cNlhnahmen wie dem Aktienankaufe der Hibernia wie der

Jerſtaallichung des Kalibergwerkes Hercynia gut und gern
zeitlich vorausgehen können Seit der Verkündigung der
Dex Gamp vom 5 Juli 1905 ſind allein im Oberbergamts
bezirke Halle wie die Begründung der Novelle mitteilt
nicht weniger als 1000 neue Mutungen auf Stein und
Kaliſalze auf Grund von e eingelegt worden welche
innerhalb der Schlagkreiſe noch ſchwebender Mutungen

gemacht worden ſind Die fieberhafte Tätigkeit die im
Anſchluß an das ſeinen Zweck ziemlich verfehlende Gampſche
Geſetz einſetzte war eine derartige daß wie die Köln
Zig meint ſich zurzeit ein großer ja vielleicht der größte
Teil der heimiſchen Kohlen und Salzlager in privaten
r befindet und der Einwirkung des Staates ent
ogen iſtehe Novelle geht von folgenden Geſichtspunkten aus

Sie will die faſt ſchrankenlos zu nennende Bergbaufreiheitbeſeitigen um unlauterer Spekulation auf dieſem Ge

biete entgegenzutreten und dem in bedenklichem Maße
verſtärkten Einfluſſe einzelner Perſonen auf die Ver
ſorgung des Marktes mit wichtigen und unentbehrlichen
Gegenſtänden des allgemeinen Bedarfs und Verbrauchs ein
Gegengewicht zu bieten zumal weil unter Umſtänden ſogar
die Gefahr einer nicht ausreichenden Verſorgung des Marktes
mit den Erzeugniſſen des Bergbaues und einer rückſichts
loſen Preistreiberei dadurch gegeben iſt Der Verfaſſer
des Geſetzentwurfs ſchildert eingehend in ſeiner Begründung
daß das Großkapital ein Privatmonopol der Aufſuchung
und Mutung der Steinkohle und Salze dadurch erlangt
habe daß nur ſehr kapitalkraäftige Unternehmer dem Schürfen
nach den in der Regel nur noch in großer Tiefe auffind
baren und koſtſpielige Bohrarbeiten erfordernden Mineralien
näher treten können Wenige große Vohrgeſellſchaften oder
einzelne Bohrunternehmer befänden ſich im Beſitze der meiſt
patentlich gejchützten techniſchen Einrichtungen und verfügten
allein gleichzeitig über das zur Bedienung ſolcher techniſcher
Hilſsmittel geſchulte techniſche Perſonal Die von dem All
gemeinen Berggeſetze gewollte Bergbaufreiheit für Stein
kohle und Salze ſei daber ſo gut wie ausgeſchloſſen und
habe einem privaten Monopol einiger weniger Großunter
nehmer Platz gemacht ein Zuſtand der mit dem Intereſſe
des Staats und Gemeinwohles tollidiere

Jfeuilleton
Nachdruck verboten

2Kax KlingerEine Studie zu ſeinem 50 Geburt stag 18 Februar
Von Theodor Lamprecht

Max Klinger begrüßt zu ſeinem 50 Geburtstage die
einmütige Anerkennung ſeines Volkes daß er zu den größten
unter ſeinen lebenden Künſtlern ja mehr als das daß er
u den großen Perſönlichkeiten ſeiner ganzen Kunſtgeſchichte
Jlt Sein Schickſal zeugt dafür daß es dem mooernen
de er doch nicht an Anerkennung fehlt auch wenn er es
am Publikum nicht leicht macht und das hat Klinger ſo
n getan wie irgend einer der Originelles ſchafft Wohl
eremdeten ſeine Arbeiten zuerſt und ſicherlich gibt es noch
u Philiſterkreiſe die ſich nicht in ſie finden können aber
änd und unermüdliche Aufklärungsarbeit hat dem Ver
anoöniſſe für ihn Bahn gebrochen und heute ehrt ſeine

Werte eimat ihn auf die beſte Weiſe indem ſie ſich ſeine
Werke ichertlich heute zählen ſeine Stiche in den Kupfer

Jammlungen zu den Werken die am mtiſten begehrt
wenig auch im Auslande genießt er einen Ruf wie
Ehe deutſche Künſtler der Gegenwart Klinger iſt kein
wegt grin in der Kunſt ſondern ſeine Kunſt iſt große Kunſt

dDolmetſch iſt durch den er der Welt das mitteilt was er
t und was ihn bewegt Der Neichtum ſeines Jnnern

den der ihn gleich zahlreichen Meiſtern der Renaiſſance
Ei i dränat hat ſich in mehreren Künſten zu verſuüchen
g als Radierer als Maler als Bildhauer bedeutend

Kchit an hat ihn ſelbſt als Schriftſteller zu berück
gen da er ja in der bekanntenNakeret kleinen Arbeit überberieee e und Zeichnung ſeine Anſichten auch literariſch

Wert de hat In dieſer Arbeit iſt er für den ſelbſtändigen
ne er Radierung eingetreten deren Aufgabig ung ufgabe er in derſtleriſchen Verwirklichung ſolcher Gedanken erblickt die

ie ähdie e e getlichieit n Ausführung nicht vertragen die
h aſte anregen ſollen und die Ergänzung durch dieWantane des Beſchauers brauchen Ransnns

veriedem er dies ſchrieb hat er pro domo geſprochen Er
nicht nur die Radierung im allgemeinen er vertrat taſie ſich wiegt
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Daß das Vorgehen des Staates zur Beſeitigung dieſer

W darüber herrſchen
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offenbaren Mißſtände radikal zu nennen ſei oder über das Ziel
hinausſchieße oder die Jntereſſen der Privatinduſtrie gefährde
wird man bei objektiver Prüfung der Vorlage nicht behaupten
können Der Staat tut nämlich weiter nichts als daß er
das alte Bergregal für Kohle und Salze wieder in Kraft
ſetzt und zwar nur für die noch bergfreien Lagerſtätten
Es wird einzig und allein die Beſtimmung beſeitigt daß
der Nachweis und die Anmeldung von abbaufähigem Mineral
den Rechtsanſpruch auf Verleihung der Mutung involviert
und zwar bezieht ſich die Beſchränkung der Bergbaufreiheit
nur auf Steinkohle Steinſalz Kali Magneſia und Bor
ſalz und auf Solquellen Bezüglich aller dieſer Werte
wird die Aufſuchung und Gewinnung in den bergfreien
Lagerſtätten allein dem Staate vorbehalten Auf Braun
kohle bezieht ſich die rn gen Aenderung der in der
Novelle vorgeſehenen Beſtimmungen alſo nicht Der Staat
kann im übrigen das Recht zur Auſſuchung und Gewinnung
der ſeinem Regal unterſtellten Mineralien auf andere Per
Ja übertragen und zwar gegen Entſchädigung und auf

eit
Man ſollte meinen dieſe milden Beſtimmungen ließen der

Privatinduſtrie genügend Spielraum zur Entfaltung ihrer
Kräfte und könnten mit einem Staatsmonopol abſolut nicht
verwechſelt werden Ein Staatsmonopol würde bedeuten die
Ueberführung des großen privaten Wirtſchaftsbeſitzes an Kohle
und Kali in Staatsbeſitz Davon iſt aber in dem Geſetz
entwurf nirgends die Rede Er will nur gegenüber ver
Alleinherrſchaft eines übermächtigen Privatbeſitzes die Staats
konkurrenz kräftigen und ſteht daher auf völlig liberalem
Boden Durch die Konkurrenz beider wirtſchaftlichen Mächte
des Staats und des Privatbetriebes wird der Allgemeinheit
jedenfalls ein erheblicher Dienſt erwieſen und die Jnduſtrie
und Landwirtſchaft werden ſich agemeinſam in den Nutzen
der aus der Novelle erwächſt teilen

Die Köln Ztg allerdings blickt bereits düſter in die
Zukunft und meint nun werde die Spekulation ſich erſt
recht der Kaliwerte bemächtigen da in dem Augenblicke wo
die bergfreien Lager in den Beſitz des Staates übergehen
ſelbſtverſtändlich der Wert des in privatem Beſitz befindlichen
Bergwerkseigentums wachſe Nun die Kalunduſtriellen
würden wegen einer ſolchen Nebenwirkung der Novelle nicht
erade untröſtlich ſein Ferner ſieht das rheiniſche Blatt
chwarz wenn es ſich dahin äußert daß bezüglich der Stein

kohle nach dem Jnkrafttreten des neuen Geſetzes eine er
hebliche Verlangſamung in der Entwicklung des heimiſchen
Bergbaues eintreten und die Gefahr der ungenügenden
Verſorgung des Marktes ſich noch erhöhen werde Auch
die an den Bergfiskus als Entſchädigung bei der Ver
leihung der Gewinnung von Steinkohle und Kali auf Zeit
macht der Kölniſchen Ztg Sorge ſie glaubt daß dieſe
Entſchädigung eine preisſteigernde Wirkung haben müſſe
und ſchließlich operiert ſie mit dem Geſpenſt behördlicher
Willkür Dieſe Beſorgniſſe ſcheinen ſämtlich recht weit her
geholt und unbegründet Will man die a Miß
ſtände die doch in der Oeffentlichkeit zur Genüge erörtert
ſind beſeitigen und will man nicht den Zuſtand daß eine
einzige Jnduſtrie ſich zur Herrin aller anderen Jnduſtrien
und Erwerbsſtände aufwirft ſo muß eben der Staat den
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Prinzeſſin Klementine
der Reiſe nach Wien gut überſtanden

Vorkehrungen für die Nacht zu treffen

Kammerfrau nach einem Nebenraum
zurückkehrte wurde ſie plötzlich von einer Ohnmacht befallen
Die Kammerfrau trug ſie mit Hilfe des in der Nähe weilenden
Dr Grätzer in den Lehnſeſſel und rief ſofort die im Palais
weilenden Herrſchaften
Ferdinand von Bulgarien der Prinzen Philipp und Auguſt von

vor ſich gegangen
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Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
Redaktion und Haupt Geſchäfts

Ie Halle Gr Brauhausſtraße 173
eſchäftsſtelle Markt 24
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Weg beſchreiten den die Delbrückſche Novelle einſchlägt
Sie geht ſanft genug vor Das ſollte ſeitens der Inter
eſſenten dankbar anerkannt werden
noch beträchtlich
geweſen

Es wären ganz gewiß
einſchneidendere Beſtimmungen

F W
Deutſches Keich

Hof und Perſonalnachrich en
Wie die Krenzztg hört fühlt ſich der Prinz Friedrich

ne d 24

Heinrich inſolge ſeiner ſchweren Erkrankung ſo ſchwer an
gegriffen daß er eine danernde Erſchütlerung ſeiner Giſundhelt
befürchtet und deshalb Bedenken trägt das Amt als Herren
meiſter der Vallay Brandenburg des Johanniterordens
zu übernehmen

Der erſte Botſchaftsrat bei der öſterreichiſchungariſchen
Botſchaft in Berlin wird noch der N Fr Pr anderweitig
Verwendung finden
zu
ungariſcher Milttärbevollmächtigter in Petersburg

An ſeine Stelle tritt Prinz Gottfried
Hohenlohe Schillingsfürſt bisher öſterreichiſch

Prinzeſſin Klementine von Koburg
Das Fremdenblatt ſchreibt über die letzten Stunden der

Die Prinzeſſin hatte die Anſtrengunger
Die Aerzte die ſie Freitag

fanden keine Urſache beſondere
Die Nachtſtunden hat

die Prinzeſſin Klementine zumeiſt ſchlummernd gut verbracht
und Hofrat Braun und Leibarzt Dr Grätzer die der greifen

abend nochmals unterſuchten

Patientin am Morgen einen Beſuch abſtatteten fanden keinerlet
Anzeichen die auf eine bevorſtehende Kataſtrophe hätten ſchließen
laſſen Die Prinzeſſin ſelbſt fühlte ſich auch den Verhältniſſen
angemeſſen wohl und nahm nachdem ſie das Bett verlaſſen hatte
ein lelchtes Frühſtück ein Sie ſchritt dann am Arme der

Als ſie in den Salon

herbei Jn Gegenwart des Fürſten
Sachſen Kobnurg und Gotha und der Erzherzoginnen Kloihilde
und Eliſabeth hauchte Prinzeſſin Klementine um 9 Uhr 290 Min
ibr Leben aus Ein plötzlich eingetretener Herzſchlag hatte den
Tod herbeigeführt Die Leiche wurde zunächſt im Schlafzimmer
gebettet und wird wahrſcheinlich in der Hauslapelle aufgebahrt
werden Später wird die Leiche nach Kohurg übergeführt
werden Der Kaiſer Franz Joſef wurde ſofort von dem Tode
der Prinzeſſin vorſtändigt Als Erſter erſchien zur Kondolenz
Erzherzog Rakner dem bald die anderen Mitglieder der öſter
reichiſchen Kaiſerfamtlie folgten

Reichstansnachtonhl in Mühlhanſen Laugenſalza
Aus Langenfalza wird gemeldet Die Freiſinnige Volks

partei hat nie daran gedacht das Mandat in Mühlhanſen
Langenſalza zugunſten eines ſo weit rechts ſtehenden Nattonal

5 4Die vom Verl Tgliberalen ohne Schwertſtreich aufzugeben l
Parteien beierwähnten Vorheſprechungen aller bürgerlichen

welchen die Freiſinntge Volkspartei die Erklärungen abgegeben
baben ſollte daß ſie zugunſten einer Kandidatur Mölier von
der Bewerbung um das Mandat zurücktreten wolle ſind ohne
jede Beteiligung der Freiſinnigen Volkspartei

Es haben denſelben vielmehr nur einige
Herren nationalliberaler Richtung aus Mühlhauſen die zum
Komitee für Eickheff gebört haben beigewohnt und dort nach

e nene h adie Klingerſche Radierung imbeſonderen Und obgleich
er ſpäter als Maler wie als Bildhauer Bedeutendes
vielleicht Großes geleiſtet hat ſo bleibt doch immer die
Radierung ſeine eigentliche künſtleriſche Heimat Origineller
und freier hat er ſich nirgends ausgeſprochen Er iſt ein
geboreuer Radierer dem die Technik gleichſam zuflog wenn
er auch natürlich von manchen Meiſtern der Radiernadel
wie z B Goya Einflüſſe angenommen hat Aber alle
Einflüſſe hat er ſchnell verſchmolzen und verarbeitet und ſich
einen durchaus perſönlichen Stil der Radierung geſchaffen
In der Radierung ſtößt man am leichteſten auf die wahre
Quelle ſeiner künſtleriſchen Perſönlichkeit und es kann kein

hantaſie zu ſuchen iſt
Unter allen lebenden deutſchen Künſtlern ragt er durch

die Macht und das innere Leben ſeiner Phantaſie weit
Es iſt unzweifelhaft daß nie bei Deutſchen eine

Kunſt Widerhall gewinnen kann die nicht das Gefäß einer
Darum iſt Klingers Kunſt

in der Tat eine deutſche Kunſt und zufällig iſt es für
wahr nicht daß wir in ſeiner Phantaſie ſo viele Elemente
wiederfinden die uns von Dürer her bekannt ſind Wie
der Meiſter von Nürnberg der jenes unvergeßliche Blatt
Ritter Tod und Teufel geſchaffen hat ſo liebt es auch

in die Abgründe des Lebens in die
en Leben und Tod zu ver

die Myſtik der Dinge
Dafür ſpricht der ſeiner Zyklen der unter allen am berühm

teſten geworden iſt der Zyklus vom Tode der den
großen Würger in den verſchiedenſten Geſtalten als den
Unbarmherzigen wie den Heiland als den Mäher wie den
Verſöhner als den Grauſamen wie den Erbarmungsreichen

tiefen und regen Phantaſie iſt

ſich

tiefen liebt er das Däwmoniſche

darſtellt
Es fehlt Klinger auch nicht an Humor obwohl er hierin

daß dieſe Quelle in Klingers

Humors von Dürer nicht unweſentlich ſo teilt er mit ihm
die urdeutſche Erzählerfreude Es iſt dieſe ähler
freude die ihn immer wieder zu der zykliſchen Form greifen

r
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läßt Er erzählt im Handſchuh erzählt in der Liebe
erzählt in den Dramen uſw bald zuſammenhängend in
einer langen Reihe von Blättern bald jedes Blatt in ſich
abſchließend

Noch ein anderer Umſtand läßt uns bei Klingers Werken
an Dürer denken der Kampf den Klaſſik und Romantik
ſtets um ihn führen Dürer von Haus aus Romantiker
durch und durch wie im Grunde jeder Deutſche wird
von der Klaſſik mächtig angezogen und ſucht ſein Weſen mit
ihr zu durchbringen So hat auch auf Klinger die Klaſſik
eine unwiderſtehliche Anziehungskraft ausgeübt Jch erinnere
da nur an die Rettungen vvidiſcher Opfer und an Amor
und Pſyche zwei Serien in denen der feine und anmuts
reiche Geiſt des Altertums gerade darum ſo ganz erſaßt iſt
weil der Künſtler ſich nicht an ſeine Form ſondern nur an
ſein Weſen gehalten hat Aber gegen dies Klaſſiſche bricht
doch immer wieder der Romantiker in Klinger durch der
das Myſterium ſucht Tod und Teufel nicht ſcheut im Sim
plizius das Zauberweſen des deutſchen Waldes ſchildert und
oft ſeinen Landſchaften eine entzückende Jntimität und
Durchbildung zu geben vermag Und dieſer Romantiker in
ihm greift auch nach den chriſtlichen Jdeen Ja vielleicht
hat er ſein innerſtes Lebensbekenntnis in jenem großen Ge
mälde abgelegt da Chriſtus im Olymp erſcheint

Aber noch ein Zug iſt nicht zu vergeſſen der von Klinger
zu Dürer führt ſein unerbittlicher Wahrheitsſinn
Dürer wie Klinger beide Phantaſten ſind beide unerbittliche
Realiſten und wer Klinger nur oberflächlich kennt der
erſtaunt wenn er einen Blick in ſeine Studien wirft und
wahrnimmt wie dieſer Erzähler Erdichter Fabulierer von
einer unbarmherzigen Schärſe der Beobachtung und der

nicht ſo reich ſo herzlich und ſo frei iſt wie Meiſter Dürer Wiedergabe iſt Dieſer Realiſt in ihm war es der von
Sein Humor iſt am übermütigſten und beredteſten wenn er Menzel ſo mächtig an
das Philiſtertum
Stück Satire in ihm

verſpottet und ſo liegt gewöhnlich ein vielleicht mehr von Menzel gelernt als Klinger
Am bekannteſten iſt wohl das Phantaſiekünſtler in ihm badete ſpäter in

graziöſe Blatt Bär und Elfe rein künſtleriſch eine der Böcklins der in ſeinen reiferen Jahren tief auf

und niemand bat
Aber der

der Schönheit
ihn gewirkt

ezogen wurde

vollendetſten ſeiner Radierungen die den plumpen Philiſter hat Und wenn man von dieſen beiden Künſtlern ausgeht
bären bei dem vergeblichen Bemühen zeigt
ſchwachen Reſte

die ſchianken die in beſtimmten Beziehungen Gegenpole darſlellen ſo be
zu erklimmen auf denen luſtig Dame Phan greift ſich vielleicht am leichteſien

Unterſcheidet ſich Klinger hinſichtlich des Stellung Klingers er iſt der Erſte in dem der
die kunſtgeſchichtliche

Verſuch
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einer oberflächlichen P n an e mit einzelnen Perſönlich
keiten der freiſinnigen Partelen Erklärungen abgegeben die als
Erklärungen der Freiſinnigen Volkspartei unrichtigerweiſe
dargeſtellt worden ſind Nach einer am Mittwoch ſtattgehabten
Vorbeſprechung liberaler Männer der Städte Mühlhanſen und
Langenſalza fand der Nordhäuſer Zeitung zufolge am Freitag
in Langenſalza eine ungemein zahlreich beſuchte Ver
trauensmännerverſammlung für den ganzen Wahlkrels
ſtatt Es waren in derſelben Vertrauensmänner aus Müblhauſen

h Weißenſee Sömmerda Kindelbrück Straußſurt und
anderen Orten vertreten An der Beſprechung nahmen für die
Leitung der Freiſinnigen Volkspartei in Berlin teil die Abga
Dr Wiemer und Kopſfch außerdem der frühere Reichstags
abgeordnete Merten ans Berlin für den Bezirksverband der
Freiſinnigen Volkspartei war anweſend Chefredakteur Nebe
lung Nordhauſen Nach zweiſtündigen Erörterungen der
Situation im Wahlkreiſe und der Stellungnahme der Parteien
wurde mit allen gegen fünf Stimmen beſchloſſen im Jntereſſe
der Sache des Geſamtliberalismus wieder eine Kan
didatur entſchieden liberaler Richtung auf
zuſtellen und von irgend welchem Eingehen auf die Kandidatur
Möller wegen ihrer totalen Ausſichtsloſigkeit abzuſehen Die
fünf diſſentierenden Stimmen wurden wie konſtatiert ſei von
nationalliberaler Seite abgegeben

Hiernach entwickelte der frühere Reichstagsabgeordnete Merten
in kurzen Zügen ſelnen politiſchen Standpunkt wobei er u a
der Hoffnung Ausdruck gab daß auch diesmal der geſamte
Liberalismus des Wahlkreiſes ohne Spaltung in den Kampf
ziehen möge Die Rede wurde mit ſtürmiſchem Beifall be
grüßt und alsdann zur Abſtimmung über die Kandidatenfrage
geſchritten Einſtimmig wurde hierauf Lehrer Merten aus
Berlin zum Kandidaten im Wahlkrris Mühlhanſen Langenſalza
Weißenſee proklamiert

Gegenüber dem Vorwurf daß er durch ſeinen Verzicht auf
das Mandat von Mühlhaufen Langenſalza Weißenſee ſich eines
Worktbruchs ſchuldig gemacht habe verwahrt ſich Prof Eickhoff
in einer Zuſchrift an den Vorwärts die folgende Richtig
ſtellung enthält Jch habe niemals mein Wort verpfändet
oder mein Ehrenwort gegeben die Wahl in meinem
früheren Wahlkreiſe Mühlhauſen Langenſalza Weißenſee in jedem
Falle anzunchmen Jch habe es vielmehr während des ganzen
Wahlkampfes in beiden Wahlreiſen in denen ich kandldierte
ausdrücklich vermieden für die Eventnalität einer Doppel
wahl irgendwie bindende Zuſagen zu geben

Die VBraunſchweigiſche Frage

Die drei Braunſchweiger Reichtagsaba Notar v Damm
Rittergutsbeſitzer v Kaufmann und Kreisdirektor Langer
feldt die ſich gegenwärtig anſchicken zu den Reichstags
verhandlungen nach Berlin zu reiſen haben ein Geſuch an den
Kaiſer gerichtet in dem den Braunſchw N zufolge um
eine Andienz im Jnteriſſe der Beſetzung des braunſchweigtſchen
Herzogthrones durch den rechtmäßigen Erben des angeſtammten
Fürſtenhauſes nachgeſucht wird

Gegen die Schiffahrtsabgaben
Geſtern vormittag wurde in Mannheim eine Proteſtver

ſammlung gegen die Wiedereinführung der Schiffahrtsabgaben
auf den natürlichen Waſſerſtraßen insbeſondere auf dem Rheine
abgehalten Es waren gegen 400 Perſonen anweſend zum
größten Teile Vertreter der Handelskammern und der größeren
Städte ſowie Vertreter von Handel Jnduſtrie und Schiffahrt
Geheimer Kommerzienrat Lenel ans Mannheim teilte in der
Eröffnungsanſprache mit daß von einer größeren Anzahl von
Handelskammern Reichstags und Landtagsabgeordneten Zu
ſtimmungserklärnngen eingelaufen ſeien und daß ſich 23 Stadt
verwaltungen 24 Handelskammern und 4 wirtſchaftliche Verbände
an der Proteſtklundgebnng beteiligten Der erſte 9efexent Prof
Dr Laband aus Stroßburg ſprach ſich vom ſtaatsrechtlichen
Standpunkte entſchieden dagegen aus daß durch partiknlariſtiſche
Maßnahmen oder durch Vereinbarungen unter den Einzelſtagten
Schiffahrtsabgaben eingeführt würden

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
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Am Miniſtertiſch Beſeler
Die zweite Beratung des Jnſtizetats wird fortgeſetzt beim

Titel Gehalt des Miniſters
en
einer Syntheſe der beiden verſchiedenen Geiſtes und Schaffens
arten ſich anbahnt die von Menzel und von Klinger ver
treten werden

Auch als Maler hat Klinger der Guſſowſchüler als
ſtrenger Realiſt begonnen Spaziergänger eine Berliner
Vorſtadtſzene um erſt ſpäter ſeiner Phantaſie freien Lauf
zu laſſen und den Verſuch zu machen die mächtig auf ihn
einſtrömenden Gedanken über Welt und Leben in Bilder zu
faſſen Die Originalität und Schönheit der Gedanken ſeiner
maleriſchen Werke in Ehren tritt man doch Klinger nicht zu
nahe wenn man es ausſpricht daß er kein Maler von Haus
aus iſt Obwohl er ſich um die maleriſchen Probleme auf
das ernſtlichſte bemüht und insbeſondere die Aufgabe
Menſchen und Dinge im freien Lichte oder im hellen Glanze
der Sonne darzuſtellen vielfach ſtudiert hat ſo fehlt ihm
doch der urſprüngliche Sinn für die Farbe und daher ſeiner
Farbe das eigentliche individuelle und überzeugende LebenAuch iſt da noch ein anderes Hindernis das iſt die eigen

tümliche Schwierigkeit die ihm die Kompoſition gibt
Auf Gemälden wie der Kreuzigung oder Chriſtus im
Olymp findet man Einzelgeſtalten von außerordentlicher
Schönheit aber die Verbindung zwiſchen ihnen iſt mühſam
und künſtlich Und ſo deutete ſich hierin bereits der Zug
an der Klinger bald darauf zur Bildhauerei führen
ſollte Die Einzelgeſtalt und insbeſondere die nackte menſch
liche Geſtalt zog ihn mächtig an Schon zeigten die ſchönen
beiden Sockelfiguren die den Rahmen des Chriſtus im
Olymp tragen den Uebergang zur Bildhauerkunſt an den
Klinger bald darauf vollzog Die Einzelfigur in Ruhe oder
Bewegung das große Urproblem der Skulptur iſt es auch
geblieben worin der Künſtler ſeine größte Meiſterſchaft
erwieſen hat An plaſtiſcher Geſchloſſenheit kann ein Werk
wie der vielbeſprochene Beethoven mit der ungleich
heſcheidener auftretenden Badenden nicht verglichen werden
In dem Punkte erinnert Klinger an Michelangelo daß
er bei ſeinen Einzelfiguren von dem gegebenen Steinblocke
ausgeht und in ihm gleichſam ſchon die Geſtalt erblickt die
ihm nur noch vom Ueberſchuſſe des Stoffes zu befreien übrig
bleibt Er iſt hierin ſo originell daß er es wahrhaftig
nicht nötig hätte ſich von Rodin beeinfluſſen zu laſſen
Klinger iſt einer der Künſtler die berufen ſind unſerm Volke
die neuen Wege zu weiſen auf denen es einer r Zu
kunft entgegenwandeln mag Darum iſt er groß darum
mehr als Künſtler Lebensſchöpfer Volksbüdner Und
ſo begleiten ihn zu dem Tage der ihn auf der Höhe eines
an Erfolgen reichen Lebens zeigt die treuen Wünſche ſeiner
Landesgenoſſen Ad multos annos

der Rechtepflege wahre Orgien

Abg Stroffer konſ wendet ſich gegen die geſtrigen Aus
ſührungen des Aba Mizerski der ſich auch darüber beklagte daß
Polen vom Gericht gemaßregelt würden well ſie nicht Deutſch
ſprachen obwohl ſie gar nicht Deutſch ſprechen konnten Der
Abg Mizerskl welß doch ſehr gut daß dieſe Leute meiſtens ſehr
aut Deutſch ſprechen können Es iſt doch eine Schande daß
Leute die ſeit Jahren Gelegenheit hatten Deutſch zu lernen
dies nicht agrtan haben Abg Korfanty Gemeinheit

Abg Stroſſer fortf Dieſer junge Mann iuft das Wort
Gemeinheit dieſer junge Herr ruft es wäre eine Gemeinheit

Wo iſt denn das eine Gemeinhelt ſeitens der preußiſchen Richter
oder von wem

Abg Korfanty Sle nennen es eine Schande daß es noch
Polen gibt

Abg Stroſſer Sie drehen mir ja das Wort im Munde
herum

Präſident v Kröcher Jch habe den Eindruck gehabt daß der
Aba Stroſſer in ſeiner Rede das Wort Schande ſo auffaßte daß
er ſagte es wäre eine Schande wenn Lente die ſeit Generationen
Gelegenheit gehabt hätten Deutſch zu lernen es doch nicht getan
bätten Deshalb war der Zuruf Gemeinheit unberechtigt
Das entſpricht nicht der Ordnung des Hauſes Jch rufe Sie
zur Ordnung Herr Abgeordneter Korfanty Lebh Beifall

Abg v Schuckmann kon bedauert es daß manche Prozeſſe
ſo ſehr in die Länge gezogen würden

Miniſter Veſeler Die Jnuſtizverwaltung iſt ſtets bemüht dafür
zu ſorgen daß das Publikum einen Raum findet wo es ſich auf
halten kann Namentlich wird bei Neubanten immer ein ſolcher
Naum vorgeſehen bei älteren Gebänden läßt ſich dies nicht
immer machen Vor einiger Zeit habe ich einen Erlaß an dlke
Gerichte herausgegeben der es ihnen zur Pflicht makht im Ver
kehr mit dem Publikum möglichſt Entgegenkommen walten zu
laſſen und jede Schroffheit zu vermeiden

Noch perſönlichen Bemerkungen der Abgg Stroſſer und
Korfauttz wird der Titel Gehalt des Miniſters bewilligt ebenſo
eine Reihe weiterer Titel

Beim weiteren Kapitel Oberlandesgerichte macht
Aba Himburg konſ den Vorſchlag die unterſte Gebaltsſtufe

bei den Oberlandesgerichtspräſidenten fallen zu laſſen damit das
Höchſtgebalt früher erreicht werde

Miniſter Beſeler nimmt dieſe Anregung dankend entgegen
doch könne ſie nicht losgelöſt erfüllt werden ſondern nur im
Zuſammenhang mit einer allgemeinen Gehaltsregulierung

Abg Dr Friedberg nl tritt dafür ein daß Gericdtsſchreibern
zur Aſſiſtenz der Jnſtizprüfungskommiſſion bei den Oberlandes
gerichten Ent ſchädigungen gezahlt werden

Abg Mathis ul Jm vorigen Jahre iſt der Kammergerichts
präſident zum Rat erſter Klaſſe erhoben worden Jch meine
das müßte dann auch aus Billigkeiltsückſichten mit den Ober
landesgerichtspräſidenten geſchehen Unſeren höchſten Provinzial
Juſtizbeamten wüſſen um ſie den Provinzial Verwaltungs
beamten gleichzuſtellen ebenfalls Nepräſentotionsgelder gewährt
werden Bezüglich der Gertchtsſchreiber des Kammergerichts
bitte ich einen Ausgleich herbeizuführen da diejenigen welche
vor 1897 angeſtellt worden ſind 600 Mark mehr erhalten als
die nach dieſem Zeltpunkte angeſtellten Endlich habe ich noch
eine Bitte bezüglich der Kanzliſten und Kanzleibeamten Hier
muß unbedingt eine Vermehrung der Stellen eintreten da im
Etat nur 29 Stellen eingeſetzt ſind

Nach weiteren Ausführungen mehrerer Redner bemängelt
Abg Schiffer nl den Ton in der Rechtspflege und kritiſiert

die Schroffheit gegenüber Zeugen und Angeklagten Gr
manche Unterſuchung wegen fahrläſſigen Falſcheides iſt darauf
zurückzuführen daß die beſtrafende Perſon durch Schroffheit
eingeſchüchtert nicht imſtande war ihre Ausſage ſo zu machen
wie ſie eigentlich wollte Weiter möchte er ſo wertvoll der
Abſchluß von Vergleichen vor Gericht anch ſei doch den jetzt
häufig gerlchtsſeitig geübten Druck vermkeden wiſſen denn ein
Vergleich der unter einem ſolchen Druck geſchloſſen wird ver
dient wohl eigentlich nicht dieſen Namen Die Richter ſollten
nicht bloß Kritik üben fondern helſend dem Publikum zur Seite
ſtehen Recht und Gerichte ſeien doch des Publikums wegen
da nicht umgekehrt Veifall

Abg Luſenskhy ul beſürwortet die Errichtung eines neuen
Amtsgerichts in Hobenſalza

Aba Korfanty Pole Der Hakatismus feiert bei uns auch in
Unruhe und Lachen rechts

Die Staatsanwälte haben doch dle Pflicht ohne Anſehen der
Perſon vorzugehen gleichviel ob es ſich um Polen oder Deutſche
ob es ſich um Jnden Katholiken oder Proteſtanten handelt Bei
uns aber wird den Polen gegenüber geradezu chikanös vor
gegangen Ein polniſcher Redakteur der eine 141ägige Gefängnis
ſtrafe zu verbüßen hatte wurde ohne daß er eine Aufforderung
zum Stkrafantritt erhalten hatte gerade zu der Zeit eines Weirh
nachtöbeſnches bei ſeinem alten Vater plötzlich auf offener Straße
verzaftet und zur Verbüßnng ſeiner Strafe abgeſührt Das
urde auch von deutſchen Bürgern als eine Gemütsroheit be
zeichnet Ganz anders verfährt die Staatsanwaltſchaft wenn die
Verfolgung ſtrafbarer Handlungen die gegenüber den Polen
verübt ſind in Frage kommt Das zeigt ſich nament
lich in dem jetzigen Schulſtrrik Viele polniſche
Eltern haben wegen Mißhandlung ihrer Kinder gegen die Lehrer
Strafantrag geſtellt aber alle ſind abſchlägig beſchieden worden
well eine Ueberſchreitung des Züchtigungsrechts nicht vorläge
Fortgeſetzt werden die Schulkinder gemißhandelt in unſeren
polniſchen Landesteilen Zurnufe rechts preußiſchen Geſtatten
Sie daß ich die Sache ſo bezeichne wie es mir paßt Große
Unruhe und lebhafte Rufe rechts Nein Die Strafverfolgung
wurde abgelehnt gegenüber einem Lehrer der einem Kinde bei
der Züchtigung eine Kopfwunde beigebracht hatte gegenüber einem
anderen Lehrer der ein Kind ſo arg auf die Hand geſchlagen
hat daß wahrſcheinlich eine Verkrüppelunn der Hand die Folge
ſein wird Ein Knabe von 7 Jahren wurde ſo geprügelt daß
14 blutunterlaufene Striemen auf dem Geſäß vom Arzte feſt
geſtellt wurden Ein Mädchen das den Lehrer auf der Straße
nicht gegrüßt hatte weil es ihn nicht geſehen hatte Lachen
rechts erhielt von dem Lehrer auf offener Straße eine ſchallende
Ohrfeige Sehr richtig rechts Ein anderes Kind wurde
infolge der Mißhandlungen in der Schule mehrere Wochen lang
bettlägerig krank Jn allen dieſen Fällen wurde die Straf
verfolgung abgelehnt Sorgen Sie dafür daß wir gleiches Recht
mit den anderen bekommen dann ſind wir zufrieden Große
Unruhe

Juſtizminlſter Beſeler will auf die einzelnen Dinge die der
Vorredner angeführt hat nicht eingehen Der Miniſter möchte
faſt annchmen daß ſich in den Gegenden von denen der Vor
redner ſpricht eine gewiſſe Widerſpenſtigkeit unter den Kindern
gezeigt habe welche die Lehrer veranlaßt ſtreng vorzugehen
Damit ſei nicht geſagt daß ſie ihr Züchtignungsrecht überſchreiten
dürfen Die Staatsanwaltſchaft hat nach Lage der Fälle zu
prüſen ob ein Vergehen vorliegt oder nicht und wenn ſie dieſer
Pflicht nicht genügt habe was er nicht glaube dann hätten
Du ſich Beſchwerenden doch den Jnſtanzenweg inne halten
önnen
Abg Schifſer nl Der Abg Korfanty hat der Stagtsanwalt

ſchaft vorgeworfen ſie meſſe mit zweierlei Maſß Das iſt ein
ganz ungehenerlicher Vorwurf Nun frage ich das Hous ob der
Abg Korfanty für das was er mitgeteilt hat auch nur den
Schatten eines Beweiſes erbracht hat Wer derartige Behaup
tungen mit ſo ſtumpfen Waffen verficht ſchadet nicht bloß ſeiner
Perſon ſondern auch der Sache dle er vertritt Lebbafte

e Jch kann nuc bedauern daß die Tribüne dieſes
auſes von einem Abgeordneten dazu mißbraucht wurde ſo

beſchimpfende und beweisloſe Vehanpinngen ins Land zu
ſchleudern Lebh Beifall

Abg Stroſſer konſ Herr Korfanty ſagte Es ſei das Recht
eines Polen ſeinen Kindern zu verbleten deutſch zu reden Dies
Recht können wir nicht zugeben

Abo Loyfonth beſtrellet dem Abg Schiffer gegenüber geſagt

zu haben daß die Staatsanwälteleiten ließen ſt von vollitiſchen Mot
Nach einer kurzen Entgegnung des Abg Schiffer
Abg Haarmann uti es daß i tt ſo wenſg t bet

bei der Stagtsanwaltſchaft arbeſten wollten Eine a ſo r
der Erſten Staatsanwälte ſei dringend nötig anger höhe

Hlerauf werden die Titel Gerichisſchreſber und u
mit ſechs dazu geſtellten Ankrägen auf Erhöhung d ekrefär,
der Rendanten uſw der Gerichtsſchreiber und Sehr W
Gleichſtellung der letzteren mit den Verwaltungsfet etäre in
Antrag des Abg Himburg konf dem ſämtliche ttären
ſtimmen an die Budgetkom miſſion verwieſen

Beim Titel Gerichtsvollzieber beſpricht Abg Seid
berg nl die neue Gerichtsvollzieberordnung u Sinſg,
ſchwierigen Dienſt den die Gerichtsvollzieher aus zu dem

e r re dringend nötig en hättenAbg Dinslage Ztr plädiert auch für ßh f für eine Veſſerſtellung der
g WolffLiſſa fr Va tadelt dio f W a die nene Gerichtsvollzieher

ba Gyßling fr Vp Die Klagen der Gernicht verſiummt Alle Mängel dtevon
hervorgehoben worden ſind ſind im weſentlichen ben ſchriſt
blieben Der Miniſter hat eine Beſeſtigung der von hen ge

e r Mängel zugeſagt Se DberHoffentlich wird dieſer Vorſatz nicht wiede Fig döndu gen O b o en Fiskalisaus
Nach weiterer Debatte werden die ordgaben bewilligt renttichen a
Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Reſt des Juſtizetats

Vorlagen darnnter die betr Erweiterung des
Berlin Schluß 4 Uhr
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Auskand
Attentat anf den holländiſchen Jnſtizminiſter

Auf den Jnuſtizminiſter van Raalte wurde vor ſeiner W
r ein Schuß abgefenert Der Miniſter

roffen

ohnun
wurde nicht ge

Runſt und Wiſſenſchaft
Zu Carduccis Tode wird aus Mailand gemeldet gFamilie Carduccis hat beſchloſſen den Wunſch des We Die

der ein Zivilbegräbnis verlangt hatte auf das ſtrengſte
erfüllen Während ſeiner Krankheit wurden von der Geiſtliche
keinerlei Verſuche gemacht ſich dem Dichter zu nähern n
Blätter bedauern den toten Dichter als den italieniſchſten de
Jiakkener Aus Rom wird gemeldet Anläßlich des Ablebens
des Dichters Carducci überſandten der Hönig die Kö gin
Mutter ſämtliche Prinzen der Miniſterpräſident die Pr ſidenten
des Senats und der Kammer und viele andere der Familie des

Dichters den Ausdruck des Beileids e

ne

enen

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

fur den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Albert Herling ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch i
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratentetl Carl
Romacker Druck und BWerlag von Otto Hendel Säwtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfakt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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v sind in Gescſiungek und Qualität nnerreicht
Das Stück 3 bis 10 Plennige

Ueberall känkflieh Fabrik Bpirus Dresden

Sauerstoff

Seife
Wirchhoff 8 Neirath Berlin

Zu haben bei go BRaliin jr Leipzigerstrasse 63 Paul
hvers Inh Apotheker C Kahnt Gr Ulrichstr 51
Wilhelm Höfer Geiststrasse 59/60 C Kailser

Inh F Kleinaue Schmeerstrasse 13
tax Büädler Rannischestr 3

Patentanwaltshureau dach Leipzi
Verwertung Brüuhl 2
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Handel Gewerbe und Verkehr

Dentsehe Grundkrediſbank zu Gotha Unter den
Anzeigen in unserer vorigen Nummer befindet sich eine Sub
skriptionseinladung auf 20 Mill M unverlosbare 4 proz Hypo
thekenpfandbriefe Ahteilung XIVa nicht rückzahlbar vor r
2 Januar 1916 äieser Gesellschaft die zum Handel und n
Notierung an der Berliner örse zugelassen sind Von n
Betrage werden 10 Mill M am 19 Februar in Halle von
Halleschen Bankverein zur öffentlichen Subskription r
gelegt Der Emissionskurs stellt sich auf 100,60 Proz Bee

a utionSubskription ist auf Verlangen der Zeichnungsstelle eine
von 6 Proz des gezeichneten Betrages zu hinterlegen h wen

asseteilung bleibt dem Ermessen der Zeichnungsstellen über
doch sollen die Zeichnungen zur festen Kapitalsanlage zunae
berücksichtigt werden Stückzinsen werden vom Tage der u
nahme bis zum 1 April in Abzug gebracht Den Senlußnot
stempel tragen die Zeichner Die Abnahme der zugoteilten 8Stüo
hat bis zum 16 März zu erfolgen

Vie Natiovalbank für Deutschland verteilt 7/2 Proz T
äende auf ein Aktienkapital von 80 Mill M gegen 7 Proz po
auf 60 Mill M für ein ganzes und 20 Mill M fär ein halte
Jahr

Bergwerksverleihungen Der GewerkschaftMagdeburg ist unter dem Namen Gott mit uns XXXII
Bergwerkseigentum in einem 2,189,000 qm groben Velde in
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im Kreise Neuhaldensleben zur Gewinnung des in
de vorkommenden Steinsalzes ete verliehen worden

emische Werke G m b H in Bitterfeldin ſetzte die Dividende auf 9 7 Proz fest
de Janeiro 15 Febr Wechsel auf London 1612

über den Markt ſür Bergwerkesnnteolle
Kuxe mitgeteilt von

s zielenziger Bankgeschäft Berlin und Essen a R

schwächer Besonders

der Ruhrkohlenmarktes ist auch in der abgelaufenen
mlich unverändert geblieben

Wogengestellungsziffern wieder erheblich
täglich zugenommen ohne daß sich Wagenmangel

Erfreulicherweise haben
von 18,633 auf

Kohlenkuxenmarkte lagen schwere Werte fest ohne
Mittelwerte lagen auf die bisher in keinem

er Eestätigung der umgehenden Verkaufs
ie in der Vorwoche

gewesenen Ruxe Trier verloren in wenigen Tagen ea
von denen sie indessen ca 200 M wieder einholten

Von kieinen Stücken waren Alte Haase ca 100 Orspe und
Charlotte ca
vorigen
niedriger

Auf
rössere

Rheivgo

rin Ca 4
ruhigen Bahnen

39 M höber dagegen Altendorf aus den in meinem
Berichte angedeuteten Gründen um weitere 150

dem Braunbohlenkuxenmarkt erfuhren Hamburg auf
Käufe eine Preissteigerung von ca 150 ebenso gewann
d auf den günstigen Verlauf der Gewerkenversammlung
100 M Alle übrigen Werte waren umsatzlos und eher

Der Kalimarkt bewegte sich in der abgelaufenen Woche in sehr
Die in der Vorwoche zu beobachtende gesteigerte

Kaufnei gung ließ mit Ausnahme vereinzelter Papiere merklich
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änzung zu den telephonu Jäbrnen im gestr Abendblatt

IIIIIIIIIIIIEBerlin Wechsels6 Lombarä 7
Amsterdam ö Brüssoel 4
Italien Plätze b Kopen

hagen 6
London S
Paris 3

Warschau 7 Seh

ILissabon
Madrid 4l2

Petersburg und
wed

plätze 6 Norw Plätze
Ssohweiz 5 Wien 2

Geldaorten und Ranknoten

Münz Dukaten pr St 9,72b
Rand do dogGulden Stüeke öst do
Gold Dollars do
Imperials alte dodo do 2zu 500 G 215 256

do neue pr Stdo do zu 500 G
Amerik Noten 2 u 1 D 4,217562

do Coup zhlb YOest Rkn Ahschin 2000 K 85 0562
Russ do do 2zu 500 R 215,55 d20
do do do 5 3 u 1 R 215,858

Skandin Rkkn 2u 100 Kr 112,1502
Russ Zoll Coup 100 G R
do do kleine
DHeuische Stnntapuap Pſand

and BRBentfenbrleſe ros inz un
Sandi Anleihen und I ose

D Reichs Schatzanw
19056 unk 1907

do von 1904
Bad St A Ol uncv 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66
BremerAnl 1887,88,90
Gr Hess St A J
Hamb Staats BRente

amort 1900
do do 1904

Iüb St Anl unk 14

2
/2

98 80d2

98,000
101,90028
160,006

96 25de6

101,30 de

97,20d20

Ostpreuß Prov Anl

do doRheinprov XX XXI
Westf Prov II III IV
Teltow Kr Anl uk 15

102 500
94 80d26

101,486
96,100

102 20b8

armen Stadt Anl
Berlin St Synode 02
Cassol St Anl I 1901
Charlottenb 965 99 02
Oöthen 80 84 90 96 96 03
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wo n 1900 unk 10
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Dünseld 88 93,94,00,03
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Sächs w Pfbr IIXXxiI xxiit
do Kreclitbrietfe
do do

Kur und Neumarrer
Brdbg Rentenbr
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Posensche do
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Säohsisohe do
Sohlesisehe do
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102,006
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97 00 b

101 o0b
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101 00526
100,90 d
101,006

Braunsehw 20 Tſr Toee,
Mark per Stüoie 172,75

Köln Mind 3/200 Pr Anl 137 400
Neining 7fl I ose M p St 36 00dr

Aunslindische Fonds
Stadt Anlelhen und Lose

Argent Eisenb Anſ 5

2 Anl v 1897 4 87,766Chiien Anl v 1889 4
hines do v 1896 6 104,700

o do kleine 6 I04 800lech 50 81/84 1,6 52 60
53 e do kleine 1,6 52 60020
33 50/0Goldrte P I 1,6 50 400

5 50/0 do kleine 1,6 50 400
apan Aul v 1905 4 87,100

hall ca 200 M

In
entnommen

Saale

konnte dieses Papier
nicht behanpten und p
wieder ein Von den
250 d und Wiiheimeball ca

steigerung um 15 Proz fort
daß ein weiteres Kalilager erschlossen worden ist
sche Kali sowie Ludwigehall bleiben je 2 Proz höher gesucht

erheblichen Summen

nach so daß die Gesamttendenz als a
Interessentenkreise bewahren nach
warten die bevorstehenden Ergebnisse der in Syndikatskreisen an
geregten Einigungsbestrebungen ab

Von Ausbeute werten erfuhren Wintershall auf Gerüchte von
Verkaufsver handlungen eine Kurssteigerung von ca 900 d,

egen Ende der Woche seinen Höchstkurs
ßte schließlich ca 290 M von der Steigerung

rigen Werten notierten niedriger Alexanders
Kurbach ca 200 A Glückauf Sondershausen ca

150 M Hingegen konnten Hohenkels
auf mehrfache Nachfrage hin ea 350 M im Kurse anzieben

Von mittleren und kleinen Werten interessierten in erster
Reihe Rothenberg Dieses Papier das von erster Seite aus dem
Markt genommen wurde erhöhte den Kursstand um ea 200
blieb jedooh gegen Wochenschluß zu letzten Kursen offeriert
gegen waren Hetdrungen I und II Hansa Hermann II und Grob
herzog v Sachsen ca 100 M billiger angeboten

Auf dem Markt für Kaliaktien setzten Friedriohshall die Kurs
Stimulierend wirkte die Mitteilung

Auch Hannover

wurden

Wanserafinde 4 bedentet aber unter Null
Trotha 16 Febr morgens 2,00 abends 2,02
Bernburg 15 Febr 1,30 16 Febr 1,28

wüobt zu bozeiohnen ſet
e vor ihre Zurückhaltung und

Hin

v Heldburg dem MarkteDie inneren Verhältnisse der Gesellschaft wit Räck
sicht auf Aufschlüsse und Absatz sollen zum Teil vorzügliche sein
Das Papier dürfte nicht un erhebliche Chancen haben Niedriger
angeboten bleiben Hattorf ca 2 Proz Justus ca 2 Proz
Ronnenberg ca 4 Proz

und

doch

Berlin 16 Fm 16 Febr Städtischer Schlachtviehmarkn m 5339 Rinder 1494 Kälber 8783 Sehaſe r
Bozahlt urden fär 100 Prd oder 20 kg Sohia el igewlont

leiten kür 1 Pfd in Pfg Für Rinder Oehbsen 1 vol
usgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre alt

1527 v rige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
in ann s genährte junge und gut genährte ältere 66 70

ſöeeled e jeden Alters 62 65 Bullen 1 vollfleischige
i achtwerts 79 83 2 mäßig genährte jüngere und gut

f Toiie 73 78 e 62 65 Färsen u Kähez uns ige ausgemästete rsen höchsten Schlachtwerts
F eischige m Kühe des höchsten Schlachtw bis zu

lehn 68 70 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
Vieke te jüngere 66 67 4 mäßig genährte Färsen und Kühe
65 5 gering genährte Färsen und Kühe 46 68 Kölberz

1 leinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 86 90
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 75 82 3 geringe Sang
kälber 56 66 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 60 65
Schafe 1 Älast Lämmer und jüngere Mast Ilammel 80 94 3
2 ältere Masthammel 76 79 3 wähig enährte Hammel u Schafe
Olerasohafe 65 70 4 Holsteiner Niederungsschafe auch
pro 100 Pfund Lebendgewicht Schweine Man zaint kür
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige

r r R und deren Kreuzungen höchstens
ir alt 57 aser kleischige Se i 56 rientwickelte 48 52 Sauen 53 b e ehe er

Das Rindergeschäft wickelte sich langsam es wird nicht aus
verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig leiden sehafen
war der Geschäftsgang glatt es wurde aus verkauft Der Sehweine
markt verlief langsam und wird bei weitem nicht geräumt
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Dunkel von Farbe Stark konzentriert Besitzt den Wohlgesehma

Die athndige atantliche Kontrolle der Fabrikation bietet eine sichere Garantie t

Reiche
ek des Fleisches

Ur alio Güte and Reinheit des Produkte

Senden Sie uns
eine Staniofka fiel iniseres

Fleischextraktes und
wir enden ihnen

eiln Koehbueh
mit ausgewählt Kezopten

verfaust von
Frau Lina Mor Konelern

gratis und franko
Armour Co Cid Hamburg
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Kommanditiert von der Anhalt Dessanischen ILnandesbank

Halle mS Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg
Wohlfahrts Lotterie

Ziehnng ſchon 29 23 Febr
Hanptgew M 75,000 bar

Loſe einpfehlen und ige
Petrich Kopseh ne

80 Kntichwagen nene moderne und
wenig gebrauchte Landanex Phastons
Conpés Kutſchier Dagde n Ponywagen
Dogcarts nurlIa Fabrikaten Geſchirre
Berlin Lniſenſtr 2l H Hoſffhehunlte

Damentueh
Ia Qualität in neneſten Farben zu
elegant Promengdenkleidern BVillard
tuch und moderne Anzugſtoffe für
Herren und Knaben verfſende billigſt
jedes Maß Proben freiJInx Ni mmer Sommerfeld L
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Wertpapieren W rent

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

4 x
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Alleinverk auſ tär Halle a/8 and Reg Bezirk Hersebarg

bei Balthasar Pöll Halle a S Grosse Ulrie ehstrasse 883

von Dienstag den 19 hie Frorugr
Nach beendeter Jnventur ſtelle ich

ca 10,000 Stück Tapeten eriee Reste
faſt zur Hälſte des ſonſtigen Wertes zum Verkauf

mee Selten günſtige Kaufge legenheit an
Spezial Tapeten u Linolenm Haus

Man peülberrr
Schimeerstrasse 2

Privat

Annahme und en
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Hugo Schulze
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nnentgeltlich mit was mir von jnhre
langen quolvollen Magen und Ver
dannngébeſchwerden geholſen hat
A Horveik Vehrer in Sachſenbanſen

bei Frankfurt a M

und Kraft Anlagen
Hausanschlüsse
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triehs Ausgabhen werden in meinem Bureau
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o flieſernntenJnunweliere und Haacelschmiojd o
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rer durch Halle a S
und ſeine

Kaallichen und ſtädtiſchen Einrichtungen
und Anklalten

Mit Unterſtätzung des Magiſtrats
und zablreicher Fachmänner her ausgegeben

von

E Gemzmer und Dr O Förtſch
Sliadtbaurat Stadtrat

S und 6 Tauſend Mit 14 Vollbildern Stadtplau Karte
der Umgegend e

Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 geheſtet 80
Hein landlänfiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen

ngaben

Halle a S Otto Iendel

Nei es U F nan
Trockeneinrichtangen fur alle Zweche Koch un

Sachsesse Co Halle S

Floſirisone Tioht

an das städtische Dlektricitätswerk
Ratschläxe üher zweckmässige Anordnung

der Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten
laufenden Be

Geistatrasse 28 bereit willigst und kostenlos

K Elektrotechniker

a e

aller Art

lMaschkeichen Badeeinrichtungen
Mehr als 1000 im Betried

Kiteate Helzungeſfirma am PIatue
Zwelggeschafto Dresden und Benthen O0o/Sohl

Stuttgarter
LEBEBEXNSVHBERSIOIIERUNXNGSBANK a G

Alte Stuttgarter
Gegriündet 1854

Flle UNberschüsse gehören den Versicherten
Versicherungsbestand 77 0 Millionen Mark

Unverfallvnarkeit Vnanfechibarkeit

h

h

n

Weltpolice
Auskunft erteilen

Oberinspektor Reckeoer L Wuchererstr 70 II
Otto Korth Leipzigerstr 36 III

ne n Weh
in Hannover

Protektor Seine Majeſtät der Kaiſer
Binigſte Lebensverſichernngs Geſellſchaft für alle deutſchen Reiches
Sinals und Kommungalbeamte Geiftliche Lehrer Lehrerinnen Rechtsan
wälte Aerzte Zahnärz e Tierär te Junge ienre Architekten kauſmänniſche

und ſonſtige Privat VBeamieVerſichernugsbeſland 288 294 908 M
Vermögeusbeſtand 98 009 000 M

UNeberſchun im Geſchäftejahre 1905 3 063 767 M
Alle Gewinne werde n zugunſten der Miiglieder der Lebensverſicherung

vernendet Die Zahlung der Dividenden die von Jahr zu Jahr ſteigen
und bei Verſichernugen ans dem Jahre 1877 bereits 80 bis 900 der
Jnhresprämie betragen beginnt mit dem erſten Jahre Betrieb ohne
vez blte Agenten und deshalb die nmiedrigſten Verwaltungskoſten aller
deutſchen Geſellſchaften

Wer rechnen kann wird ſich davon überzeugen daß der Verein unter
allen Geſellſchaſten die günſtigſten Bedingungen bietet

Zu endung der Druückfachen erf t auf Anſerdern koſtenfrei durch
Die Direktion des Preußiſchen Beamten Vereins in Hannover

Bei einer Druckſachen Anſordernng wolle man auf die Anklüündigüng
in dieſem Blatte Bezug nehmen
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